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BEGRÜßUNG 

 

Liebe Studentinnen und Studenten, 

wir freuen uns sehr, dass Sie sich für das universitäre Master-Studium der Betriebswirtschaftslehre an unserer 

Fakultät interessieren oder bereits entschieden haben. Die Brandenburgische Technische Universität Cottbus-

Senftenberg zeichnet sich durch ihre technische und internationale Ausrichtung und die Nähe zu ihren Studie-

renden aus. In familiärer Atmosphäre studieren Sie auf einem internationalen Campus im Zentrum von Cottbus.  

Unsere Universität bietet Ihnen durch erstklassige internationale Kooperationen in verschiedenen Ländern 

die Möglichkeit, einen Auslandsaufenthalt in Ihr Studium zu integrieren. Ein weiterer Vorteil unserer Universität 

ist die starke Betonung von Interdisziplinarität. So ist in jedem Studiengang das fächerübergreifende Studium 

ein Pflichtelement. Sie profitieren außerdem von der Nähe zu den Ingenieurs- und Naturwissenschaften und 

haben die Möglichkeit, ausgewählte Veranstaltungen aus diesen Fächern in Ihr Studium der BWL zu integrieren. 

Dadurch erhalten Sie die Möglichkeit, auch andere Disziplinen kennenzulernen. Daneben bietet der Studien-

gang der Betriebswirtschaftslehre einen großen Freiraum für die Ausprägung eines eigenen fachlichen Profils. 

Sie können Ihr Studium durch die Wahl von Schwerpunkten selbst gestalten und so individualisieren.  

  

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Studiengangsleiter 

Prof. Dr. Wolfram Berger

MASTER-STUDIENGANG  

BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE (BWL)  

MASTER OF SCIENCE – M.SC. 
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ÜBERBLICK 
 

Zulassungsvoraussetzungen Bachelor-Abschluss in einem zum Bachelor- 

Studiengang BWL an der BTU Cottbus-Senftenberg vergleichbaren 

wirtschaftswissenschaftlichen Studiengang 

Start zum Wintersemester (WiSe) und Sommersemester (SoSe) 

Studienform Vollzeitstudium / Teilzeitstudium möglich 

Regelstudiendauer 4 Semester 

Abschlussgrad Master of Science (M.Sc.) 
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WARUM DEN MASTER IN BWL AN DER BTU COTTBUS-SENFTENBERG? 
 

Unser forschungsorientierter zweijähriger Master-

Studiengang vertieft nicht nur Ihre betriebswirt-

schaftlichen Kenntnisse, sondern vermittelt Ihnen 

auch fundierte methodische Kompetenzen, die not-

wendig sind, um die komplexen betriebswirtschaftli-

chen Problemstellungen der Arbeitswelt erfolgreich 

bewältigen zu können. Insbesondere die Fähigkeit 

zu vernetztem und abstraktem Denken sind für die 

erfolgreiche Steuerung von Unternehmen unver-

zichtbar. Ebenso wichtig sind exzellente quantitative 

Kompetenzen. Das effiziente Management von In-

novations- oder Transformationsprozessen, Investi-

tions- und Finanzierungsentscheidungen oder auch 

Entscheidungen, die bspw. mit Produkteinführungen 

zusammenhängen, sind heutzutage ohne das sys-

tematische Auswerten großer Datenmengen nicht 

mehr denkbar. Im Rahmen des Berufspraktikums 

können Sie schließlich Ihre im Studium erworbenen 

Fähigkeiten und Fertigkeiten testen und in der Pra-

xis weiterentwickeln. 

Unser Masterprogramm zeichnet sich dadurch aus, 

dass Studierende entsprechend ihrer eigenen Be-

dürfnisse und Ziele maximale Wahlfreiheit besitzen. 

Auf der einen Seite ist es möglich, eigene Schwer-

punkte flexibel zu setzen und den Studienplan an die 

eigenen Neigungen anzupassen. Auf der anderen 

Seite können die Studierenden aber auch zwischen 

vorstrukturierten Vertiefungen wählen.  

Der Master-Studiengang BWL vermittelt Ihnen nicht 

nur eine fundierte und vielseitige betriebswirtschaft-

liche Ausbildung. Sie werden ebenso Ihre „Soft Ski-

lls“ ausbauen und verfeinern. Zudem ist es uns wich-

tig, dass die Studierenden über die Grenzen des ei-

genen Fachgebiets hinausblicken können. Interdis-

ziplinär zusammengesetzte Teams gehören zur 

selbstverständlichen Normalität der heutigen Ar-

beitswelt. Wir fördern daher den Kontakt mit ande-

ren Studienrichtungen, insbesondere den MINT-Fä-

chern, um entsprechende Kompetenzen bei den 

Studierenden weiterzuentwickeln. Der Masterab-

schluss bereitet Sie auf die Übernahme qualifizier-

ter, anspruchsvoller und verantwortungsvoller Posi-

tionen in der Privatwirtschaft und im öffentlichen 

Dienst vor. Nicht zuletzt sind Sie mit dem Masterab-

schluss auch für eine mögliche Promotion und eine 

wissenschaftliche Tätigkeit gerüstet. 

Der Master-Studiengang BWL an der BTU Cottbus-

Senftenberg kann zum Winter- und Sommersemes-

ter begonnen werden. 
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10 ARGUMENTE FÜR DEN MASTER-STUDIENGANG BETRIEBSWIRTSCHAFTS-

LEHRE AN DER BTU COTTBUS-SENFTENBERG 

 Studentenstadt mit zentral gelegenem, internationalen Campus 

 keine Wartesemester zum Studienbeginn, kein NC 

 ausreichend Seminarplätze, keine Wartezeiten im Studium, sehr gute Ausstattung in Hörsälen 

und Bibliothek 

 freie Wahl eines individuellen Studienprofils, umfangreiches Angebot an Wahlmöglichkeiten  

 Praxisnähe und die Möglichkeit von Abschlussarbeiten in Kooperation mit Unternehmen 

 Spezialisierungsmöglichkeiten entlang praxisrelevanter Kompetenzfelder  

 Möglichkeit zur Integration technischer und ingenieurswissenschaftlicher Kompetenzen in 

das Studium 

 Nähe zu ProfessorInnen und Lehrkräften  

 familienfreundliche und familiäre Universität  

 Semesterticket für ganz Brandenburg und Berlin sowie für die Strecke nach Dresden 
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ZIELE UND STRUKTUR DES MASTER- STUDIENGANGS BETRIEBSWIRT-

SCHAFTSLEHRE 

Unternehmerische Entscheidungen sind komplex und vielseitig. Die erfolgreiche Steuerung eines Unter-

nehmens erfordert nicht nur fundierte Kompetenzen in den Kerngebieten der Betriebswirtschaftslehre. 

Darüber hinaus ist die Fähigkeit, Daten zu analysieren und zu interpretieren, ebenso unabdingbar wie 

die Kenntnis gesamtwirtschaftlicher, gesellschaftlicher und kultureller Entwicklungen, das Verständnis 

globaler Trends und rechtlicher Rahmenbedingungen sowie nicht zuletzt das Bewusstsein um die ge-

sellschaftliche Verantwortung von Unternehmen.  

Der Master-Studiengang BWL vermittelt den Studierenden die Fähigkeiten und Kompetenzen, um als 

Entscheidungsträger in der Privatwirtschaft oder im öffentlichen Dienst diesen Anforderungen gerecht zu 

werden. Dabei ist das Studium flexibel gestaltbar und ermöglicht die Ausprägung eines individuellen 

Profils, das den jeweiligen Interessen folgt oder das Erreichen beruflicher Ziele unterstützt. Studierende 

können Studieninhalte völlig frei kombinieren oder aber aus einer Vielzahl an Vertiefungsmöglichkeiten 

wählen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass betriebswirtschaftliche Entscheidungen einer Vielzahl an ge-

samtwirtschaftlichen, rechtlichen, gesellschaftlichen und politischen Einflüssen unterliegen. Die angebo-

tenen Vertiefungen orientieren sich an der Komplexität realer unternehmerischer Entscheidungsprob-

leme und sind darauf ausgerichtet, die Studierenden im Umgang mit komplexen Wirkungszusammen-

hängen zu schulen und die Fähigkeit zum vernetzten Denken zu fördern.  

Die Forschungsorientierung des Master-Studiengangs BWL garantiert, dass die Absolventinnen und Ab-

solventen als zukünftige Fach- und Führungskräfte nicht auf die Anwendung etablierter Lösungen in 

einer sich dynamisch ändernden Welt angewiesen sind. Die Forschungsnähe in Vorlesungen und Semi-

naren sowie eigene wissenschaftliche Arbeiten vermitteln unseren Studierenden die Fähigkeit, theoreti-

sche Ansätze und quantitative Methoden zur Erklärung realer betriebswirtschaftlicher Probleme, zur evi-

denzbasierten Entscheidungsfindung und zur Überprüfung von Managemententscheidungen heranzu-

ziehen. Die Studierenden werden dadurch in die Lage versetzt, mit neuen Fragestellungen umzugehen 

und auch unbekannte Entscheidungssituationen erfolgreich zu bewältigen.  

Gleichzeitig werden jedoch auch die Bezüge zur Praxis gepflegt. Dazu dient insbesondere die projekt-

orientierte Anwendung des erlernten Wissens und methodischen Instrumentariums, die in einer Vielzahl 

an Lehrveranstaltungen gefördert und gefordert wird. Auf die praxistaugliche Entwicklung methodischer 

Kompetenzen bei den Studierenden wird besonderer Wert gelegt. Zudem wird über eine Vielzahl an 

Gastvorträgen der Kontakt zur Praxis hergestellt und die wissenschaftliche um die berufspraktische 

Sichtweise ergänzt.  
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Das Arbeiten in interdisziplinären Teams ist ein selbstverständlicher Bestandteil der modernen Arbeits-

welt. Kaum ein betriebswirtschaftliches Problem ist ohne einen disziplinübergreifenden Ansatz effektiv 

zu lösen. Der Master-Studiengang BWL an der BTU Cottbus-Senftenberg trägt dem explizit Rechnung, 

indem er die Studierenden anhält, sich mit Inhalten und methodischen Ansätzen anderer, an die Be-

triebswirtschaftslehre angrenzender Disziplinen auseinander zu setzen und deren Bedeutung für unter-

nehmerische Entscheidungen zu verstehen. Dadurch wird den Studierenden beispielsweise die Möglich-

keit geboten, von dem Profil der BTU als technischer Universität zu profitieren und ihr Studium sehr 

techniknah zu gestalten, um sich gezielt auf einen Berufseinstieg in technologieorientierte Branchen vor-

zubereiten. Eine weitere Besonderheit des Studiums an der BTU Cottbus-Senftenberg ist das fachüber-

greifende Studium, das über die Beschäftigung mit fachfremden Themen in heterogenen Gruppen die 

Fähigkeit fördert, über den eigenen disziplinären Tellerrand zu schauen und kreativ zu denken.  

Mit dem Abschluss des Master-Studiengangs BWL an der BTU Cottbus-Senftenberg sind die Studieren-

den für die Übernahme von Fach- und Führungsverantwortung in der Privatwirtschaft und im öffentlichen 

Sektor gerüstet. Der Masterabschluss befähigt aber auch zur eigenständigen wissenschaftlichen Arbeit 

und zur Promotion.  

Die folgende Übersicht gibt einen Überblick über die Grundstruktur des Master-Studiums der BWL. 

Mathematische Grundlagen 12 LP 

Betriebswirtschaftslehre 48 LP 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 12 LP 

Rechtswissenschaften 6 LP 

Berufsfeldpraktikum 6 LP 

Wahlbereich Interdisziplinarität 12 LP 

Fachübergreifendes Studium 6 LP 

Masterarbeit 18 LP 

Insgesamt 120 LP 
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AUFBAU UND INHALT DES STUDIUMS 

Der Master-Studiengang BWL an der BTU Cottbus-Senftenberg ist flexibel gestaltbar und so konzipiert, 

dass den Studierenden die Möglichkeit geboten wird, über frei wählbare Vertiefungsmodule ein individu-

elles Profil auszubilden, ihren Interessen nachzugehen oder Berufsvorstellungen zu verfolgen. Die Stu-

dierenden können aus einem Pool von Angeboten aus der Betriebswirtschaft, den Wirtschafts- und So-

zialwissenschaften, der Rechtswissenschaft sowie dem Bereich der Interdisziplinarität die für sie pas-

senden Inhalte bzw. Vertiefungen auswählen. Hinzukommen Lehrveranstaltungen, in denen das metho-

dische Instrumentarium erweitert und die Forschungskompetenzen vertieft werden. Diese Module sind 

idealerweise am Anfang des Master-Studiums zu belegen. Mit der Masterarbeit und dem Pflichtpraktikum 

haben die Studierenden dann die Chance, ihr Profil noch weiter zu schärfen und ihre inhaltliche Spezia-

lisierung weiter zu akzentuieren. Abgerundet wird das Master-Studium durch das fachübergreifende Stu-

dium.  

Grundsätzlich unterscheiden wir drei Möglichkeiten, den Master-Studiengang BWL zu absolvieren: 

1. Wahl einer großen Vertiefung 

 MARKETING, MANAGEMENT UND METHODEN 

Nach erfolgreichem Absolvieren der Vertiefung „Marketing, Management und Metho-

den“ sind Sie exzellent auf leitende Positionen in national und international tätigen Un-

ternehmen vorbereitet. Diese Vertiefung befähigt Sie dazu, im Marketing- und Innovati-

onsmanagement Verantwortung zu übernehmen und in technologieintensiven Branchen 

zu arbeiten. Sie können jedoch auch in Beratungsunternehmen tätig werden oder, ins-

besondere auch aufgrund des ausgeprägten methodischen Anteils in der Vertiefung, 

eine Tätigkeit in Forschungsinstituten anstreben. 

 

 FINANZIERUNG UND CONTROLLING 

Durch die Vertiefung „Finanzierung und Controlling“ haben Sie die Voraussetzungen 

geschaffen, um in den Bereichen des Controllings sowie des Finanz-, Steuer- und Rech-

nungswesens in leitender Funktion tätig zu sein. Hierfür kommen nationale und interna-

tionale Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, Kreditinstitute, Versicherungen oder andere 

Finanzdienstleister in Frage. 
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 PLANUNG, KONTROLLE UND STEUERUNG VON UNTERNEHMEN 

Die Vertiefung „Planung, Kontrolle und Steuerung von Unternehmen“ befähigt Sie dazu, 

im strategischen Management von internationalen Unternehmen zu agieren. Die Vertie-

fung bereitet Sie ebenfalls auf eine Tätigkeit auf der Führungsebene eines kleinen oder 

mittelständischen Unternehmens mit überregionaler Reichweite vor. Durch Spezialisie-

rungen in den Bereichen Controlling und Personal bieten sich auch Tätigkeiten in den 

jeweiligen Funktionsbereichen an. 

 

2. Wahl einer oder zweier kleiner Vertiefung(en) 

 CORPORATE DEVELOPMENT AND ORGANIZATIONAL BEHAVIOUR 

Durch die Vertiefung „Corporate Development and Organizational Behaviour” haben Sie 

alle Voraussetzungen, um sich mit Fragen der strategischen Unternehmensentwicklung 

sowie auch der prozessualen oder organisatorischen Weiterentwicklung des Unterneh-

mens zu befassen. Auch auf eine Tätigkeit im Personalmanagement nationaler und in-

ternationaler Unternehmen werden Sie vorbereitet. 

 

 MARKETING AND LOGISTICS 

Nach Absolvierung der Vertiefung „Marketing and Logistics“ sind Sie auf leitende Posi-

tionen in nationalen oder international tätigen Unternehmen in den Bereichen Marketing 

und Vertrieb vorbereitet. Wahlweise können Sie sich mit dieser Vertiefung auch für lei-

tende Positionen im Supply-Chain-Management qualifizieren. 

 

 MANAGERIAL ACCOUNTING AND FINANCE 

Durch die Vertiefung „Managerial Accounting and Finance“ erwerben Sie die Fähigkei-

ten und Fertigkeiten, um in den Bereichen des Controllings sowie des Finanz- und Rech-

nungswesens in leitender Funktion tätig zu sein. Hierfür kommen internationale Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaften, Kreditinstitute, Versicherungen oder andere Finanz-

dienstleiter in Frage. 

 

 VALUE CHAIN MANAGEMENT 

Durch die Vertiefung „Value Chain Management” schaffen Sie optimale berufliche Vor-

rausetzungen, um in nationalen oder internationalen Unternehmen im Bereich der Pla-

nung und Kontrolle von Wertschöpfungsprozessen tätig zu werden.  
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3. Freie Kombination von Modulen 

Sie können Ihr Studium völlig unabhängig von den definierten Vertiefungen zu-

sammenstellen und frei wählen.  

 

Alle drei Möglichkeiten und alle resultierenden Kombinationen folgen dabei demselben 

Regelstudienplan, der in folgender Tabelle überblicksartig dargestellt wird.  

Semester 1 Semester 2 Semester 3 Semester 4 

Forschungsmethoden der 
Betriebswirtschafslehre 

(6 LP) 

Statistik, Ökonometrie, 
Optimierung oder Mathe-
matik W-4 (Modellierung 

und Optimierung) 
(6 LP) 

Wahlpflicht 
Interdisziplinarität 

(6 LP) 

Masterarbeit 
(18 LP) 

Wahlpflicht Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften 

(6 LP) 

Berufsfeldpraktikum 
(6 LP) 

Wahlpflicht 
Rechtswissenschaften  

(6 LP) 

Wahlpflicht BWL 
(6 LP) 

Wahlpflicht 
Interdisziplinarität 

(6 LP) 
 

Wahlpflicht Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften 

(6 LP) 

Wahlpflicht BWL 
(6 LP) 

Wahlpflicht BWL 
(6 LP) 

Wahlpflicht BWL 
(6 LP) 

Modul zum 
Fachübergreifenden 

Studium  
(6 LP) 

Wahlpflicht BWL 
(6 LP) 

Wahlpflicht BWL 
(6 LP) 

Wahlpflicht BWL 
(6 LP) 

Wahlpflicht BWL 
(6 LP) 

 

Aufbau und Inhalt des Studiengangs Betriebswirtschaftslehre M.Sc. 
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BERUFLICHE PERSPEKTIVEN 

Das Master-Studium BWL bereitet unsere Absolventinnen und Absolventen auf anspruchsvolle und ver-

antwortungsvolle Positionen vor und qualifiziert sie insbesondere für Tätigkeiten, die exzellente analyti-

sche Kompetenz erfordern, um effizient Lösungen für komplexe betriebswirtschaftliche Problemstellun-

gen zu entwickeln. Unsere Absolventinnen und Absolventen finden ihren Platz unter anderem in Produk-

tions- und Dienstleistungsunternehmen, bei Banken und Versicherungen, in der Beratung sowie im öf-

fentlichen Sektor. Dabei zählt der Finanz- und Investitionsbereich sowie das Controlling genauso zu den 

primären Einsatzfeldern wie Marketing, Vertrieb, Innovationsmanagement, strategische Unternehmens-

planung sowie das Personalwesen. Durch die Wahl der Studienschwerpunkte lässt sich das individuelle 

Profil schärfen und spezieller auf bestimmte zukünftige Tätigkeiten oder Branchen zuschneiden. Das 

Master-Studium der BWL kann an der BTU Cottbus-Senftenberg sehr techniknah gestaltet werden, so 

dass die Absolventinnen und Absolventen insbesondere auch in techniknahen Branchen und für tech-

nologieorientierte Tätigkeiten sehr gefragt sind.  

 

Natürlich haben unsere Absolventinnen und Absolventen mit einem Masterabschluss auch die Möglich-

keit zu promovieren und eine wissenschaftliche Karriere anzustreben. 

 

ZIELGRUPPE UND ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN 

Als konsekutiver Master-Studiengang setzt der M.Sc. BWL hinreichende betriebswirtschaftliche Kennt-

nisse voraus und richtet sich daher an Absolventinnen und Absolventen wirtschaftswissenschaftlicher 

Bachelorstudiengänge der BTU Cottbus-Senftenberg und anderer Hochschulen. Dazu zählen Ba-

chelor-Studiengänge aus dem Bereich der Betriebswirtschaftslehre, der Volkswirtschaftslehre, der Wirt-

schaftswissenschaften, des Wirtschaftsingenieurswesen, der Wirtschaftsinformatik oder der Wirt-

schaftsmathematik. Diese Liste ist nicht als abschließende Aufzählung zu verstehen. Absolventinnen 

und Absolventen anderer Studiengänge mit einer starken betriebswirtschaftlichen Orientierung können 

ebenfalls Berücksichtigung finden. 

Der Prüfungsausschuss prüft für jede Bewerberin und jeden Bewerber individuell, ob die fachlichen Zu-

lassungsvoraussetzungen erfüllt sind (Kontaktdetails auf Seite 16). 

Nähere Informationen zur Bewerbung um einen Studienplatz entnehmen Sie bitte dem Webangebot 

der BTU Cottbus-Senftenberg. Der Studienbeginn ist zum Wintersemester und zum Sommersemester 

möglich. 
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MEINUNGEN DER STUDIERENDEN 

 

„Ich studiere gerne an der BTU Cottbus, weil sie ein gutes Angebot an 

Lehrveranstaltungen für meine Studienschwerpunkte Unternehmensfüh-

rung und Finanzierung bietet. Besonders gefällt mir auch die familiäre 

Größe der Uni und die Nähe zu Berlin.“ (Julian Ballan) 

 

„Mich reizt das BWL-Studium an der BTU, da man viele verschiedene Ver-

tiefungsmöglichkeiten zur Auswahl hat und dadurch viele spannende Mo-

dule wählen kann. Zudem ist das Verhältnis zwischen Professoren sowie 

Mitarbeitern und den Studierenden sehr gut.“ 

(Felix Lehmann) 

 

„Ich habe mich für das Studium in Cottbus entschieden, da eine sehr famili-

äre Atmosphäre unter Studenten und Lehrenden herrscht und man hier su-

per betreut wird. Außerdem ist die Lage der Wohnheime direkt am Unicam-

pus auch fürs Studieren optimal.“ (Xiaoyi Wang) 

 

 

„Im Abitur hat meine damalige Rechnungswesen-Lehrerin mir die BTU 

Cottbus empfohlen. Beworben habe ich mich dann an allen Universitäten in 

Brandenburg und bin mit meiner Wahl von Cottbus sehr zufrieden. Beson-

ders gut finde ich, dass man speziell im Bachelor Einblicke in alle Bereiche 

der BWL erhält und sich somit im Master mit seiner Spezialisierung sehr si-

cher sein kann. Außerdem finde ich die generelle Nähe zu den Professoren 

sehr gut. Man ist nicht nur ein Student von vielen, sondern die Professoren 

kennen einen hier teilweise auch beim Namen.“ (Jenny Lorbeer) 

 

„Ich studiere BWL, da ich mich schon während des Abiturs immer stärker 

für wirtschaftliche Zusammenhänge interessiert habe. Im Studium habe ich 

nun ein umfassendes theoretisches Wissen gewonnen und möchte dieses 

im Beruf praktisch anwenden. Die BTU ist eine relativ kleine Universität, 

weshalb die Nähe zum Lehrpersonal im Gegensatz zu großen Universitä-

ten bei Fragen problemlos gegeben ist.“ (Richard Wendenburg) 
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HÄUFIGE FRAGEN   
 

Kann ich auch ein Auslandssemester machen? 

 

 Ja! Wenn Sie einen Auslandsaufenthalt für ein Praktikum oder die Dauer eines Auslandsstudien-

semesters planen, besteht die Möglichkeit das internationale Universitäts-Netzwerk zu nutzen. 

Hierfür steht Ihnen die Kooperationsdatenbank zur Verfügung, in der Sie alle unsere Hoch-

schulkooperationen finden. 

https://www.b-tu.de/international/internationalisierung/kooperationen 

 

Ich möchte nebenbei meine Fremdsprachenkenntnisse verbessern. Geht das? 

 

 Ja! Sprachkurse können jederzeit studienbegleitend nach eigenem Interessensschwerpunkt ge-

wählt werden. Die Anmeldung erfolgt über die jeweilige Kontaktperson. Zu Beginn des Semesters 

werden die Termine möglichst an den Curricula der teilnehmenden Studierenden ausgerichtet. 

https://www.b-tu.de/sprachen/zentralcampus-cottbus/leistungen/sprachkurse/studienbegleitend 

 

Wo kann ich wohnen? Gibt es ein Studentenwohnheim? 

 

 Das Studentenwerk Frankfurt (Oder) bietet Ihnen die Möglichkeit in Wohnanlagen direkt am 

Zentralcampus Cottbus oder aber direkt am Campus Cottbus-Senftenberg zu wohnen und somit 

nur einen kurzen Weg zu Ihren Lehrveranstaltungen zu haben.  

http://www.studentenwerk-frankfurt.de/2011/index.php?lg=en&rt=Cottbus&ct=Woh-

nen&sct=Home&city=&style=&lg=de&lk=  

 

Wo finde ich die Sportangebote? Welche Sportangebote gibt es? 

 

 Unsere Universität verfügt über eine zentrale Einrichtung für Hochschulsport, die einen großen 

Pool an Sportkursen bereitstellt. Von Yoga bis Kampfsport und Windsurfen ist für jeden Ge-

schmack etwas dabei.  

https://www.b-tu.de/sport/ 

 

Gibt es studentische Organisationen? 

 

 Der BWL-Fachbereich hat einen sehr aktiven und engagierten Fachschaftsrat und hilft gerne 

auch bei individuellen Fragen oder Problemen weiter. Neue Gesichter sind in der Fachschaft gern 

gesehen. 

https://www.b-tu.de/fsr-bwl/  

 

 Es gibt zudem mit Jalta eine studentische Unternehmensberatung, bei der Studierende ihr Wis-

sen in der Praxis erproben können. 

http://www.jalta-consultants.de/ 

 

https://www.b-tu.de/sprachen/zentralcampus-cottbus/leistungen/sprachkurse/studienbegleitend
http://www.studentenwerk-frankfurt.de/2011/index.php?lg=en&rt=Cottbus&ct=Wohnen&sct=Home&city=&style=&lg=de&lk
http://www.studentenwerk-frankfurt.de/2011/index.php?lg=en&rt=Cottbus&ct=Wohnen&sct=Home&city=&style=&lg=de&lk
https://www.b-tu.de/fsr-bwl/
http://www.jalta-consultants.de/
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Semesterticket, was ist das und welche Vorteile ergeben sich für mich? 

 

 Das Semesterticket ist ein Ticket, das für die Dauer des Semesters im Verkehrsverbund Berlin 

Brandenburg (VBB) Gültigkeit hat. Neben allen Linien innerhalb Berlins und Brandenburgs, z.B. 

mit den Hauptrouten RE18 und RE15 nach Cottbus, gilt das Ticket auch bis zum Hauptbahnhof 

Dresden. Zudem profitieren Sie von vielen weiteren Vergünstigungen.      

https://www.b-tu.de/studierende/studierendenservice/studierendenausweis-und-semesterticket  

 

Ich möchte mich gerne selbständig machen. Kann ich mit Unterstützung rechnen? 

 

 Der Gründungsservice der BTU Cottbus-Senftenberg ist die Anlaufstelle für alle Gründungsinte-

ressierten. Neben individueller Beratung gibt es auch turnusmäßige Kursangebote zu verschie-

denen gründungsrelevanten Themen. 

https://www.b-tu.de/gruendungsservice/ 

 

Ich habe noch weitere Fragen, an wen wende ich mich? 

 

 Mit Fragen rund um das Studium können Sie sich an die Studienberatung wenden. 

https://www.b-tu.de/studium/informationen-beratung/studienberatung 

 

  

https://www.b-tu.de/studium/informationen-beratung/studienberatung
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ANSPRECHPARTNERINNEN 
 

Studiengangsleiter: Prof. Dr. Wolfram Berger 

T:+49 (0)355 69 3969, E-Mail: Wolfram.Berger@b-tu.de 

Sitz: Lehrgebäude 10, Raum 416a  

 

Prüfungsausschussvorsitzender: Prof. Dr. Jan Schnellenbach 

T:+49 (0)355 69 2914, E-Mail: Jan.Schnellenbach@b-tu.de 

Sitz: Lehrgebäude 10, Raum 423a  

 

Fachstudienberaterin: Maren Buschmann, M. Sc. 

T: +49 (0)355 69 3967, E-Mail: Marenfenja.Buschmann@b-tu.de 

Sitz: Lehrgebäude 10, Raum 417a 

 

Praktikumsbeauftragter: Dipl.-Volksw. Stefan A. Uhlich  

T: +49 (0)355 69 2968, E-Mail: Uhlich@b-tu.de 

Sitz: Lehrgebäude 10, Raum 507 (ZC) 

 

Studiengangsbearbeiterin: Christiane Bechler 

T: +49 (0)355 69 2047, E-Mail: Christiane.Bechler@b-tu.de 

Sitz: Hauptgebäude, Raum 0.10  

 

Fachschaftsrat Betriebswirtschaftslehre 

E-Mail: fsr-bwl@lists.b-tu.de, www.facebook.com/FSRBWLBTU 

Sitz: Lehrgebäude 10, Raum 436b  
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BTU CAMPUSAPP 
 

Folgende Funktionen sind unter anderem derzeit in der App enthalten: 

 Stundenplan 

 Vorlesungsverzeichnis (Vorlesungen, Übungen, Prüfungen etc.) 

 Mensaplan 

 Campusplan (mit Positionsanzeige und Suchfunktion) 

 Moodle-Zugang 

 Lehrstuhlübersicht 

 BTU Webmail 

 News der Universität 

 Events rund um den Campus 

 Öffnungszeiten 

 Personensuche 

 Verzeichnis mit nützlichen Links und studentischen Vereinen 

 

Download 

Plattformunabhängiger QR-Code: 
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CAMPUSPLAN 
 

 

https://www.b-tu.de/campusplan/zentralcampus-cottbus 

 

MEINE NOTIZEN 
 

 

 

 

 

https://www.b-tu.de/campusplan/zentralcampus-cottbus
https://www.b-tu.de/campusplan/zentralcampus-cottbus
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